
Wer kann teilnehmen?
Langzeitarbeitslose Menschen mit Interesse an  
einer Fördermaßnahme können nur nach Zuleitung 
durch ihre Integrationsfachkraft im Jobcenter teil-
nehmen. 
 
Hierzu zählen insbesondere:

•	 Gering qualifizierte Personen mit sozialen, 
gesundheitlichen und persönlichen  
Vermittlungshemmnissen

•	 Migrantinnen und Migranten

•	 Berufsrückkehrerinnen und Alleinerziehende
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Das Verbundprojekt Perspektive Arbeit (VPA) wird 
durch das Münchner Beschäftigungs- und Quali
fizierungsprogramm (MBQ) gefördert. Das Ver-
bundprojekt bietet über 2.500 langzeitarbeitslosen  
Menschen Unterstützung und Qualifizierung für 
ihre Beschäftigungsaufnahme.

Weitere Informationen unter
www.muenchen.de/mbq

Stark im Verbund
Partnerorganisationen

•	 Referat für Arbeit und Wirtschaft der  
LH München (Koordination)

•	 Sozialreferat der LH München, 
Amt für Wohnen und Migration

•	 Anderwerk GmbH

•	 Avanta München e.V.

•	 Berufliche Fortbildungszentren der  
Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH

•	 Bayerisches Rotes Kreuz - KV München

•	 Deutsche Angestellten-Akademie (DAA) GmbH

•	 Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk 
(DEB) gGmbH

•	 Diakonia GmbH

•	 DONNA MOBILE

•	 EFEUS Fortbildung, EDV und Sprachen

•	 Frauen-Computer-Schule AG

•	 Frau und Beruf GmbH 

•	 Gesellschaft zur Förderung beruflicher und  
sozialer Integration (gfi) gGmbH München

•	 heilpädagogisch-psychotherapeutische  
Kinder- und Jugendhilfe (hpkj) e. V. 

•	 IBPro e. V. 

•	 InitiativGruppe e. V. 

•	 KLARTEXT e. V.

•	 Münchner Volkshochschule (MVHS) GmbH

•	 Peter Schnabl - Fort- und Weiterbildung

•	 Prop e. V. - Verein für Prävention,  
Jugendhilfe und Suchttherapie

Berufliche 
Chancen nutzen

Das Verbundprojekt 
Perspektive Arbeit (VPA)
berät und qualifiziert
langzeitarbeitslose
Menschen.

Das Münchner Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsprogramm (MBQ) der 
Landeshauptstadt München fördert  
derzeit Maßnahmen von 21 Trägern 
im Verbundprojekt Perspektive Arbeit.

Weitere Informationen sowie ausführ
liche Projektbeschreibungen finden  
Sie im MBQ-Projektehandbuch unter 
www.muenchen.de/mbq,
Rubrik Veröffentlichungen.

Projektkoordination
Landeshauptstadt München
Referat für Arbeit und Wirtschaft
Kommunale Beschäftigungspolitik 
und Qualifizierung

Ansprechpartner
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21 Einrichtungen - ein Ziel
Das Verbundprojekt Perspektive Arbeit (VPA)  
vereint 21 Bildungsträger aus München zu einem 
wirksamen Beratungs- und Qualifizierungsnetz-
werk. Gemeinsam helfen die Verbundpartner lang-
zeitarbeitslosen Menschen ihre Lebenssituation  
zu verbessern, sich weiter zu bilden und eine Be-
schäftigung aufzunehmen.

Kennzeichnend für das Verbundprojekt sind seine 
vielfältigen Stabilisierungs-, Beratungs- und Qualifi-
zierungsmaßnahmen. Das Verbundprojekt Perspek-
tive Arbeit ist die kommunale Antwort auf die Lang-
zeitarbeitslosigkeit und ergänzt die gesetzlichen 
Leistungen des Zweiten Sozialgesetzbuches.

Qualifizierungs- und 
Beratungsprojekte, Sprache 

•	 Berufsbezogene Sprachkurse
•	 Alphabetisierungs- 
	 und Integrationskurse

•	 Berufliche Qualifizierung 
	 und Praktika 

Stabilisierungs- und 
Betreuungsprojekte

•	 Psychosoziale Betreuung
•	 Schuldnerberatung

•	 Betreuung sucht- und  
	 alkoholkranker Menschen

Qualifizierungsprojekte für
verschiedene Zielgruppen 

•	 Zeitlich flexible Fortbildungen
•	 Einzelcoaching

•	 Frauenspezifische Angebote
•	 Praktika und Bewerbungstraining

 
Coaching, Profiling, 
Kompetenzfeststellung

 
Sprachstandseinschätzung, 

Kompetenzfeststellung, 
Beratung zu beruflichen 

Perspektiven

Jobcenter München

Entscheidung, Weiterleitung,  
Empfehlung

Kunde/Kundin

Integrationsfachkraft: 
Clearing, Beratung, 

Feststellung der Profillagen

*Integrationsberatung

Vernetzte Förderangebote

4 IBZ* Beruf

Die vier IBZ Beruf beraten langzeitarbeitslose Menschen 
mit komplexen Lebenslagen. Gemeinsam mit den 
IBZ Beraterteams werden die Kompetenzen ermittelt,  
berufliche Chancen entwickelt und passgenaue Maß-
nahmen empfohlen.

Integrationsberatungszentren 
(IBZ) Beruf

IBZ Sprache (InitiativGruppe)
SBH Laim-Schwanthaler Höhe (LS),
SBH Mitte (M), 
SBH Neuhausen-Moosach (NM),
SBH Nord (No), 
SBH Orleansplatz (Orl),
SBH Pasing (Pa),
SBH Schwabing-Freimann (SF)

Kontakt: 089 - 30 90 72 71 0,
ibz-sprache@initiativgruppe.de

IBZ Sprache 
(Deutsche Angestellten-Akademie)
SBH Berg am Laim-Trudering-Riem (BTR),
SBH Giesing-Harlaching (GH),
SBH Plinganserstraße (Pli),
SBH Ramersdorf-Perlach (RP),
SBH Sendling (SW)

Kontakt: 089 - 54 43 02 77 0,
ibz.deutsch@daa.de 

IBZ Sprache & Beruf im Sozialreferat 
(Amt für Wohnen und Migration)
Anlaufstelle für Flüchtlinge,
Zentrale Wohnungslosenhilfe (ZEW)
Kontakt: 089 - 233 33 35 0,
ibz-sprache.soz@muenchen.de

Die drei IBZ Sprache beraten langzeitarbeitslose 
Menschen mit unzureichenden Deutschkenntnis-
sen und komplexen Lebenslagen. Sie prüfen das 
Sprachniveau, vermitteln in Deutschkurse, ermitteln 
Kompetenzen und berufliche Entwicklungschancen 
und empfehlen passgenaue Maßnahmen.

Integrationsberatungszentren 
(IBZ) Sprache

Soziale Stabilisierung und Integration in den Arbeitsmarkt

3 IBZ* Sprache

IBZ Beruf Mitte (Diakonia)
SBH Mitte (M),
SBH Neuhausen-Moosach (NM),
SBH Laim-Schwanthaler Höhe (LS),
SBH Orleansplatz (Orl),
SBH Pasing (Pa)

Kontakt: 089 - 12 15 95 - 60, 
ibz-mitte@diakonia.de

IBZ Beruf Nord (Anderwerk)
SBH Berg am Laim-Trudering-Riem (BTR),
SBH Nord (No),
SBH Ramersdorf-Perlach (RP),
SBH Schwabing-Freimann (SF),
Zentrale Wohnungslosenhilfe (ZEW)

Kontakt: 089 - 45 10 40 0,
ibz-nord@anderwerk.de

IBZ Beruf Ost (IBPro)
Beratungszentrum für Alleinerziehende (AEZ),
Zuleitung aus allen Sozialbürgerhäusern

Kontakt: 089 - 24 20 37 41,
ibz-ost@ibpro.de

IBZ Beruf Süd (Deutsche Angestellten-Akademie)
SBH Giesing-Harlaching (GH),
SBH Plinganserstraße (Pli),
SBH Sendling (SW)

Kontakt: 089 - 54 43 02 46 0,
ibz.sued@daa.de


